
musiker. In eben diesem
Studio hat Kari Bremnes ihr
Album "Over En By" einge-
spielt, kein klassisches Jazz-
Album, sondern eher "Song-
writing" mit jazzigen
Elementen. Bemerkenswert:
das Album liegt vollständig
auf Norwegisch vor, heutzu-
tage durchaus eine Selten-
heit, da im Zuge des interna-
tionalen Durchbruchs viele
der Künstler Englisch singen.
Manch einer kommt auch
ganz ohne Text aus - so sind
beispielsweise die Alben
"Reik" und "Femstein" von
Karl Seglem wahre "Ohren-
weiden". Unter anderem
arbeitet Seglem mit traditio-
nellen Elementen, die be-
rühmte Hardangerfiedel ist
zu hören. Außerdem kom-
men Holz, Stein und Knochen
zum Einsatz. Vielleicht ist es
genau das, was die Jazz-

Karin Krog begründete in den
frühen Sechzigern den
"neuen Jazz", auch, wenn
man sie heute eher der
Schlagerecke zurechnet. Jan
Garbarek verjazzte zu Beginn
seiner Karriere die norwegi-
sche Nationalhymne " Ja, vi
elsker dette landet", was
einen handfesten Skandal
bedeutete - um so mehr
feierte man ihn für seine
Alben "Officium" und
"Mnemosyne".
Garbarek ist, wie viele ande-
rer seiner Kollegen, ebenfalls
kein reiner Jazzer - wenn
man norwegischen Jazz hört,
ist man ohnehin mit "crosso-
ver" konfrontiert. Man hört
Klanglandschaften, rein und
wild wie Fjordnorwegen. Zum

Mit dem Ende des 1. Weltkrieges kam
der Jazz nach Europa - und so auch
nach Norwegen. Die langanhaltende
Finsternis ist sicherlich nicht der einzige
Grund, dass sich dieser, manchmal sehr
melancholische, Musikstil so großer
Beliebtheit erfreut. Inzwischen, über 80
Jahre später, zählt die norwegische
Jazz-Szene zu den innovativsten und
kreativsten weltweit. Jan Garbarek,
Karin Krog, Arild Andersen, Arve
Henriksen, Nils Petter Molvær, The Brazz
Brothers, Rebekka Bakken, Karl Seglem,
Tord-Gustavsen-Trio, Silje Nergaard,
Kari Bremnes - all das sind Namen, die
aus der internationalen Jazz-Szene
nicht mehr weg zu denken sind. 

Urgestein des Jazz in Norwegen zählt
Arild Andersen, der Ende der 60er auch
zum Garbarek-Quartett gehörte und bis
heute interessante Alben veröffentlicht.
Ähnlich produktiv ist Nils Petter Molvær
– auch er gehört zum "inner circle" der
Szene.
Interessante Klänge kommen von den
Brazz-Brothers. Die Band experimentiert
unter anderem mit afrikanischen
Klängen, das hört sich so interessant
wie spannend an. 

Kontext ist Rebekka Bakken. Zwar auch
keine typische Vertreterin für "puren"
Jazz, aber doch eine erwähnenswerte
Personalie. Sie singt mit lupenreiner
Stimme und fordert das Gehör heraus.
Ihre Alben "The Art Of How To Fall", "Is
That You" und "I Keep My Cool" sind
Meilensteine. Große Erfolge feiert auch
Silje Nergaard. Ihr zuletzt veröffent-
lichtes Album "At First Light" war ein
Renner in Norwegen und dort das
meistverkaufte Jazz-Album überhaupt.

freunde überall in der Welt so fasziniert.
Eben nicht nur Klavier, Drums, Bass und
Saxophon, sondern die Integration der
Geschichte einer ganzen Nation. Man
kann guten Gewissens von einem wah-
ren Siegeszug der norwegischen
Jazzkünstler sprechen.

Weitere Informationen unter anderem
auf www.nordpool-musik.de

Jana Wunderlich-Gaideczka
e-Mail: wunderlich@srb-wunderlich.com

Und tatsächlich ist es auch so, dass in
den letzten Jahren einige der weltbe-
sten Jazz-Alben aus Norwegen kamen.

Jazz-Album auf Platz eins der
Popcharts

Zum Beispiel "Changing Places" vom
Tord Gustavsen Trio - ein wunderbares
Album, Jazz in Reinform, worüber man
nicht diskutieren muss. Eine wahre
Freude für jeden Jazz-Fan. Klar und
gefühlvoll. Die Aufnahme stand mehre-
re Wochen auf Platz 1 der norwegischen
Pop-Charts, ein absolutes Novum.
Ein interessanter Name in diesem

Man kann durchaus sagen, dass die
Norweger regelrecht Jazz-versessen
sind. Dafür sprechen nicht nur die über
20 jährlichen Jazz-Festivals - die in
Molde und Oslo sind legendär. In Oslo
ist die Szene ohnehin das ganze Jahr
über aktiv; berühmte und über die
Landesgrenzen hinaus bekannte Clubs
sind Cosmopolite, Blå und das Oslo
Jazzhus. Das Tonstudio "Rainbow" in
Grünerløkka zählt  sogar international
zu den ersten Adressen, wenn es darum
geht, Jazzaufnahmen einzuspielen. Das
Studio gehört übrigens Jan Erik Kongs-
haug, auch er ist bekannter Jazz-
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Norwegen beflügelt die internationale Jazz-Szene

Skandal um verjazzte
Nationalhymne

Jazz-versessene Norweger

Foto: Jana Wunderlich-Gaideczka
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So lautet der Titel eines Buches, in dem
in Berlin lebende Norweger ihre
Erfahrungen mit der Stadt, den
Menschen und ihrem Leben in Deutsch-
land schildern. Gestartet wurde diese
Umfrage als studentisches Projekt des
Nordeuropa-Instituts der Humboldt-
Universität, Berlin, unter der Leitung der
Lektorin Laila Thuestad. 20 Norweger
und Norwegerinnen, unter ihnen Künst-
ler, Diplomaten, Geschäftsleute, Jour-
nalisten, Pastoren und Studenten stell-
ten sich den Fragen und es entstand
eine Dokumentation norwegischen
Lebens und norwegisch-deutscher Be-

ziehungen in Berlin. Ziel war es, in
Norwegen wie in Deutschland das
Interesse füreinander zu wecken. Der
norwegische Fotograf Espen Eichhöfer
begleitete das Projekt. Seine Bilder zei-
gen Orte und Menschen, die für die
norwegischen Berliner und Berliner-
innen eine wichtig Rolle spielen. Die
Texte, überwiegend als Interview nie-
dergeschrieben, sind ausschließlich auf
norwegisch verfasst. Das Buch zum Preis
von 20,00 Euro ist noch nicht über den
deutschen Handel erhältlich. Bei Inter-
esse wenden Sie sich bitte an die
Geschäftsstelle der DNF. 

Berlin mit norwegischen Augen

Liebe DNF-Mitglieder,

gut aufgestellt gehen wir in das Jahr
2007. Das Grieg-Jahr! Vielerorts wer-
den Veranstaltungen und Auffüh-
rungen von Stücken des großartigen
norwegischen Komponisten und Pia-
nisten stattfinden. Auch in der DNF
wird sich die eine oder andere Re-
gionalgruppe mit dem Lebenswerk
Griegs und seiner Person befassen. 
Wir danken unseren Regionalgrup-
penleiternInnen, die sich durch die
zahlreichen Veranstaltungen weiterhin
für die DNF stark gemacht haben. Sie
konnten sowohl wieder allen aktiven
Mitgliedern "norwegisches Flair" bieten
wie auch viele Fragen beantworten
und helfen. Dieses Kompetenzangebot
wurde inzwischen durch unsere
"jüngsten" Regionalgruppen Augsburg
und Nürnberg/Franken gut erweitert.
Wir danken ebenso allen ehrenamt-
lichen Aktiven für ihr tatkräftiges
Engagement, das Voraussetzung dafür
ist, dass wir die lebendige Brücke zwi-
schen Norwegen und Deutschland sein
können.
Im Mittelpunkt der diesjährigen Regio-
nalgruppenleitertagung in Oer-Erken-
schwick stand die Weiterentwicklung
der DNF unter dem Motto "Wie soll die
DNF in 10 Jahren aussehen?" Hierbei
wurden Ideen für die zukünftige
Gestaltung der Arbeit in der DNF
gesammelt. Die Mitgliederwerbung,
das Erscheinungsbild, das aktive
Vereinsleben, der Ausbau der Kontakte
und die Erweiterung des Service-
angebotes waren dabei Themen. 
Die Anregungen aus dieser Tagung gilt
es nun Stück für Stück gemeinsam
umzusetzen. Die Aktion "Mitglieder
werben Mitglieder" ist eine davon. Die
Ergänzung des Angebotes für DNF-
Mitglieder ist eine weitere. Inzwischen
bieten Norwegen-Praxis, die Experten
für norwegische Sprachkurse und
Sprachreisen sowie der norwegische
Spezialitätenhandel DENA in Mün-
chen, das Troll-Kafé in Skibotn,

Langenuen Camping und Bortelidseter
Hotell in Norwegen den Mitgliedern
der DNF Sonderkonditionen an.
Unsere Homepage im Internet oder
die Geschäftsstelle informieren über
Einzelheiten wie auch über die weite-
ren Vorteile bei anderen Kooperations-
partnern. Ausbauen wollen wir ebenso
die Kontakte zu den Kommunen der
norwegisch-deutschen Städtepartner-
schaften. 
Mit dem Kulturfonds unterstützte der
Vorstand in 2006 Veranstaltungen der
Regionalgruppen Münster sowie Nord-
hessen. Finanzielle Mittel stehen hier
auch für die Zukunft zur Verfügung, so
dass das kulturelle Engagement der
Regionalgruppen auch künftig aner-
kannt und gefördert wird. Ermuntert
durch die gemeinsam mit der
Norwegisch-Deutschen Willy-Brandt-
Stiftung und der Norwegischen
Botschaft in 2005 erfolgreich durchge-
führten "Schüler-Lehrer-Konferenz" in
Berlin planen wir für das erste Halbjahr
2007 eine Nachfolgeveranstaltung in
Oslo. Der Austausch von jungen
Menschen mit Hilfe der DNF soll damit
weitere Unterstützung erhalten.
Im kommenden Frühjahr werden wir
wieder mit den Regionalgruppenleitern
zu einem Klausurwochenende zusam-
menkommen. Dabei wird es weiter um
den Erhalt der Attraktivität der
Regionalgruppenarbeit, den Wirt-
schaftsplan 2007 sowie die Vor-
bereitungen für das 20jährige Jubi-
läum der DNF im Jahre 2008 gehen.
Hinzu kommt die Planung der Mit-
gliederversammlung im November, die
wir im Rahmen der Skandinavien-Tage
am ersten Adventswochenende 2007
in Essen durchführen werden und
damit auch ein attraktives Rahmen-
programm anbieten können.

God Jul og Godt Nyttår!

Franz Thönnes, MdB
1. Vorsitzender der DNF

Nicht nur Lachs und Würstchen

Sind alle Deutsche ordnungsliebend?
Werden die Norweger mit Skiern an den
Füßen geboren? Gibt es in Norwegen
weniger Rang- und Standesunterschiede
als in Deutschland? Bewegen sich
Norweger mehr in der freien Natur als
Deutsche? Es gibt typisch norwegische
und typisch deutsche Besonderheiten,
doch nicht immer ist es so, dass die
Stereotypien der Wirklichkeit entspre-
chen. Dass Norwegen seit geraumer
Zeit mit Fisch in Verbindung gebracht
wird (und seit jüngstem mit dem indu-
striell aufgezogenen Lachs), wird von
dem nicht nur in Norwegen üblichen
Stereotyp gespiegelt, wonach zu den
Deutschen am ehesten die Würstchen
als Kennzeichen passten. Vor diesem
Hintergrund ist der ironisch gebrochene
Titel der Ausstellung zu verstehen: "Nicht
nur Lachs und Würstchen". Nach der
erfolgreichen Präsentation der Aus-
stellung in Oslo im Rahmen der 100-
Jahr-Feierlichkeiten zur Unabhängigkeit
Norwegens ist sie nun im Berliner Mu-
seum für Kommunikation noch bis zum
28.1.2007 zu sehen. In Anwesenheit
der Außenminister beider Länder Jonas
Gahr Støre und Frank-Walter Steinmeier
wurde sie Ende letzten Jahres eröffnet.
Die Ausstellung ist eine kulturhistorische
Wanderausstellung. Die unterschied-
lichen Elemente der deutsch-norwegi-
schen Beziehungen werden sowohl aus
einer historischen Sicht, verteilt über
mehrere Jahrzehnte, als auch aus einer
thematischen Perspektive gezeigt, unter-
teilt in Themen wie Kunst, Kultur, Politik,
Industrie, Wirtschaft, Technik, , Bildung,
Natur, Umwelt, Sport, Alltag und
Unterhaltung. ISBN 8305-1073-x
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Der Mann im Mond

Willy-Brandt-Preis an Schulen
Drei Schulen wurden mit dem Willy-
Brandt-Preis 2006 ausgezeichnet. Ver-
liehen wird der Preis alljährlich von der
Norwegisch-Deutschen Willy-Brandt-
Stiftung an Personen oder Institutionen,
die sich um die deutsch-norwegische
Zusammenarbeit verdient gemacht
haben. Ausgezeichnet wurden das
Gymnasium Carolinum, Neustrelitz, die
Stor-Elvdal Ungdomsskole, Koppang
und das Herzog-Johann-Gymnasium,
Simmern, für ihr langjähriges Engage-

Aktion!
Mitglieder werben Mitglieder

"Die DNF soll stärker werden. Mitgliederwerbung lohnt sich! In 2007 erhält jeder
Werber für eine neue DNF-Mitgliedschaft eine Prämie von 10,- Euro. Und das
neue Mitglied bekommt den wertvollen Reisebegleiter "Westnorwegen -
Fjordland" aus der Edition Elch. Was ist zu tun? Füllen Sie einfach den
Aufnahmeantrag aus und senden ihn an die DNF-Geschäftsstelle. Gerne schik-
ken wir ihnen auch einen Antrag zu. Das Formular findet man auch online sowie
als PDF-Download im Internet unter www.dnfev.de. Viel Erfolg!"

Westnorwegen - Fjordland

Küste, Strände, Leuchttürme, Fjorde,
Seen, Flüsse, Täler, Berge,  Gletscher,
Wälder - Westnorwegen steht in
Skandinavien für eine einmalige
Landschaftsvielfalt, die sich in über-
schaubaren Distanzen erleben lässt.
Neben den gängigen Reisezielen
stellt dieses Buch auch viele Orte und
Regionen vor, die sonst eher zu kurz
kommen in der Reiseliteratur:
Ryfylke, Sørfjord und das Sunndal
zum Beispiel. Aus dem Inhalt:
Westnorwegen ABC, Anreise, Trans-
port, Unterkunft, Verpflegung, Ferien
aktiv - mit zahlreichen Tageswan-
derungen und  Radroutentipps aus
erster Hand. Historische Exkurse
schildern die rasante Entwicklung
Norwegens vom armen Bauern- und
Fischerstaat zum Ölmulti.

Alexander Geh
118 Abbildungen, davon 32 vierfar-
big, 9 Seiten Karten und Stadtpläne
2005 (3. Auflage), 352 Seiten
Euro 19,90
ISBN 978-3-937452-05-0 
Bestellung:
per Telefon: +49-(0)69-89 90 66 97
per Telefax: +49-(0)69-89 90 66 98
per e-Mail: elgboks@edition-elch.de
www.edition-elch.de

Aufnahmeantrag: Mitglieder werben Mitglieder
Name:                               Vorname: Geb.:
Vorname/Fam.:                                                             Geb.:/Fam.:
Straße:
Ort: 
Tel.: E-Mail:

Einzugsermächtigung des Neumitgliedes:

BLZ: Konto:
Bank:
Datum:                              Unterschrift:

Daten des Werbers:
Name:                               Vorname: Mitgliedsnummer:

BLZ: Konto:
Bank:
Datum:                              Unterschrift:

Firmenmitglied Jahresbeitrag 104,50 Euro
Mitglied Jahresbeitrag        24,50 Euro
Familienmitgliedschaft Jahresbeitrag 34,50 Euro
Schüler, Auszubildende und Jahresbeitrag 12,50 Euro
Studierende bis 27 Jahre 
Publikationen Jahresbeitrag 22,50 Euro
Einmalige Bearbeitungsgebühr 10,00 Euro

ment beim Schüleraustausch. Stiftungs-
vorsitzender Franz Thönnes: "Mit ihrer
kontinuierlichen Arbeit haben alle Be-
teiligten einen grossen Beitrag zur Völ-
kerverständigung geleistet." Die Ver-
leihung fand im Rahmen der Eröffnung
der Ausstellung "Nicht nur Lachs und
Würstchen" in Anwesenheit der Außen-
minister beider Länder Jonas Gahr
Støre und Frank-Walter Steinmeier im
Berliner Kommunikationsmuseum statt.
www.willy-brandt-stiftung.de 

Wirklich durch und durch gelungene literarische Debüts findet man nicht wie Sand am Meer. Ein
solches Debüt ist aber dem jungen Norweger Johan Harstad (geboren 1979 in Stavanger) mit sei-
nem Buch "Buzz Aldrin wo warst du in all dem Durcheinander". Was sich im Titel noch ein wenig
kompliziert anhört, gestaltet sich bei der Lektüre als reines Vergnügen. Den jungen musik- und
weltallbegeisterten Gärtner Mattias verschlägt es aufgrund diverser Lebensumstände auf die
Färöer. Dort kommt dann alles völlig anders, als zunächst vermutet. Aus dem zunächst geplanten
einwöchigen Inselaufenthalt wird eine lange Reise eines unmodernen Antihelden. Über fast 600
Seiten entspinnt Harstadt seine Geschichte. Seine Kapitel überschreibt er treffenderweise mit den
Albentiteln der schwedischen Band "The Cardigans". Von Harstad wird man zweifellos noch eini-
ges hören - er schreibt derzeit an seinem neuen Buch. Johan Harstad: "Buzz Aldrin wo warst du in
all dem Durcheinander". Piper-Verlag München, aus dem Norwegischen von Ina Kronberg.
ISBN-10: 3-492-04877-3, EUR 22,90 Jana Wunderlich-Gaideczka
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Regionalgruppe Termin Ort  Thema der Veranstaltung

Bremen/Nordwestl. Niedersachsen
Renate Leopold (04242) 30 06
Reinhard Geisler (04203) 23 73

Köln
Christina Becker (02263) 69 70

Mittelholstein 
Gabriela Meyer (0431) 69 76 12
Monika Jung (04331 ) 67 90

Niederrhein
Odd Andreassen (02064) 55 396
Eduard Frömmel (02855) 43 24

Westfalen
Barbara u. Jürgen Teske (02368) 51 599
Gerhard Prott (02364) 16 122  

Weserbergland/Thüringen
Feodor Hagendorff (05505) 14 38 

09.01.07, 19:30 Uhr

13.02.07, 19:30 Uhr

jeweils: Freie Christengemeinde, Am
Mohrenshof 1, 28277 Bremen

Reiseeindrücke aus Spitzbergen und Nordost-
Grönland” Vortrag von Dr. Hünseler
“Die Norw. Seemannskirche in Hamburg und
die Arbeit der Norw. Seemannsmission” (See-
mannspastorin Brigitt Bentzröd)

20.01.07, 19:00 Uhr
08.02.07, 19:00 Uhr

Anmeldung bei Christina Becker
Bootshaus “Alte Liebe” in Köln
Rodenkirchen

Winterwanderung
“Die Tupperware der Natur - Geschichte und Ar-
beiten aus Birkenrinde”, Vortrag S. Dieffenbach

18.01.07, 19:30 Uhr
15.02.07, 19:00 Uhr

24.02.07, 14:00 Uhr

jeweils: Landgasthaus "Zum
Griesenbötel, An der B 202,
Schönwohld 

“Norge rund”, Film-Video-Abend
“Norwegische Märchen” (Teil 2), Vortrag von
Traute Brammer
Kaffekos: Typisk norsk

München 
Günter Schweitzer (0911) 61 15 07
Hermann Haller (089) 70 76 63 

26.01.07, 18:00 Uhr
16.02.07, 18:00 Uhr

jeweils: Akademikerpastoral,
Lämmerstraße 3, München

Gruppentreffen 
Gruppentreffen, Neuwahlen der Regionalgruppen-
Leitung

11.01.07, 19:00 Uhr Gasthaus “Zur Kutsche”, in Voerde Gruppentreffen

04.02.07,  14:30 Uhr

12.01.07, 19:00 Uhr
16.02.07, 19:00 Uhr

jeweils: Café Kleinkunst, Christoph-
Stöver-Str., Oer-Erkenschwick

“Dorfgemeinschaftshaus”,
Schachten, Grebenstein

Gruppentreffen, Neuwahlen der Regionalgruppen-
Leitung, anschl. Blumenquiz (Robert Eggers)

Düsseldorf
Helmut + Angelika Steinhäuser (0201) 54 06 65 

20.01.07, 16:00 Uhr
17.02.07, 16:00 Uhr

jeweils: Treffpunkt bitte erfragen Gruppentreffen
“Polarlichter in Norwegen” - Vortrag v. Jürgen Stockel

Jahresrückblick und Restplanung 2007
Gruppentreffen

Kurpfalz
Silvia Dieffenbach (06235) 49 13 07

12.01.07, 19:00 Uhr
09.02.07, 19:00 Uhr

jeweils: “Müller´s Wirtshaus”,
Brunhildenstraße 5, Ludwigshafen

Planung 2007
Gruppentreffen

Hannover
Peter Gronske (05132) 55 865
Gerhard Rutzen (05121) 44 225 

21.01.07, 11:00 Uhr
18.02.07, 11:00 Uhr
Mittwochs in ungeraden Kalenderwochen, ab19:00 Uhr

jeweils: Kulturtreff Vahrenheide,
Wartburgstraße 10, Hannover

Gruppentreffen, Neuwahlen der RG-Leitung
Gruppentreffen

Nordhessen
Harald Kornmann (06457) 449

09.01.07, 19:30 Uhr
13.02.07, 19:30 Uhr

“Forellenhof”, Münchhausen
Gasthaus “Carle” Marburg-Cappel

Gruppentreffen
Gruppentreffen

Nürnberg/Franken
Christian Römling (09131) 39 554 
Marianne Kuhn (0911) 80 38 41

20.01.07, 18:30 Uhr

17.02.07, 18:30 Uhr

jeweils: “Südstadtladen”,
Steinheilstraße 7, Nürnberg

“Im Spätwinter auf Skiern in Jotunheimen und Ron-
dane”, Erlebnisse in Bildern von Dr. Rudolf Bildram
“Als Guide im Sommer auf den Lofoten” -
Erfahrungsbericht von Margaretha Mayr

Augsburg
Silvia Wenger (08296) 90 98 67
Franz Maier (0821) - 88 32 69

02.02.07, 19:00 Uhr “Restaurant Orlando”, Franz-
Kobiger-Straße 9a, Augsburger
Stadtteil Pfersee

Gruppentreffen

Harz
Joachim Sachs (05323) 98 76 66
Heiner Grimm (05323) 82 774

27.01.07, 14:30 Uhr
24.02.07, 14:30 Uhr

Treffpubnkt bitte erfragen “Mit dem Rad durch Island”, von J. Sachs (Teil 2)
Gruppentreffen, Thema bitte erfragen

Berlin/Brandenburg
Wolfgang Nitzsche, (030) 41 18 176

26.01.07, 19:30 Uhr „Schwedische Viktoriagemeinde“,
Landhausstraße, Berlin

Gruppentreffen

Bad Bevensen/Uelzen
Gesine Haram (05822) 13 84
Liselotte Zinke (04131)  79 00 10

13.02.07, 19:00 Uhr „Wiesen Café Hof Haram“,
Natendorf, Oldenburg ll

“Impressionen mit Musik von Grieg” - Video

Mitteldeutschland
Jürgen Büttner (034205) 43884
Martin Schmidt (0345) 52 23 260

16.01.07, 19:30 Uhr

23.02.07, 19:30 Uhr
27.02.07, 18:00 Uhr

“Edvard-Grieg-Gedenk- und
Begegnungsstätte”, Leipzig, Talstr. 10
Ort bitte erfragen
“Altes Rathaus Leipzig”

Gruppentreffen und Projektbesprechung

Stammtisch und Projektbesprechung
Ausstellungseröffnung “Nicht nur Lachs und 
Würstchen”

Die Termine der Regionalgruppen Ostwestfalen, Heiko Flömer (05743) 92 01 45, Münsterland, Jürgen Stockel (02506) 21 31 standen bei Redaktions-
schluss noch nicht fest.

Norwegens Autorenelite schreibt Blog
Seit etwa Mitte dieses Jahres verbindet Norwegens Top-Autoren ein interessantes Projekt: der "forfatterbloggen". So berich-
ten dort mehr oder weniger regelmäßig zum Beispiel Anne B. Ragde Gunnar Staalesen, Levi Henriksen, Tom Egeland und
Unni Lindell aus ihrem Alltag, über große und kleine Geschehnisse, Politik und natürlich über Literatur. Recht amüsant sind
oft die kleinen Beiträge, mit denen sich die Autoren gegenseitig kommentieren. Natürlich hat auch der nicht schriftstelle-
risch tätige Leser die Möglichkeit, "seinen Senf" dazu zu geben. Das Internettagebuch ist ein Projekt des "bokklubben".
www.forfatterbloggen.no


